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Wenn der Himmel unser Herz 

erreicht….. 
….so heißt in die-

sem Jahr unser Krip-

penspiel und drückt 

eine Sehnsucht aus, 

die wir in der Ad-

ventszeit in uns tragen. 

Jetzt ist es also wieder soweit – die 

Adventszeit beginnt – auch wenn so 

mancher Zeitgenosse es ja nicht er-

warten konnte und schon etwas länger 

die Weihnachtskekse und Lebkuchen 

auf dem Tisch stehen hat. 

Jetzt ist es soweit. Jetzt endlich ist Ad-

vent. Und damit beginnt sie auch – die 

Dauerstress-Zeit. So nannte sie jeden-

falls neulich einmal jemand. Denn Ad-

ventszeit ist ja Vorbereitungszeit auf 

das Weihnachtsfest. Und damit das ein 

wirklich schönes Fest wird, gibt es so 

einiges zu tun: 

Die vielen Weihnachtseinkäufe müs-

sen ja erledigt werden – und das ist 

stressig: volle Parkhäuser – volle Läden 

– Gedränge und Lärm. 

Die Wohnung muss unbedingt geputzt 

werden, denn schließlich soll es blitze-

blank sein in dieser besonderen Zeit. 

Und dann die Weihnachtsfeiern. Eine 

jagt die andere, zumindest bei einem 

Mehrpersonenhaushalt. Stress pur. 

…. Wie soll da der Himmel mein Herz 
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KV-Sitzungstermine 

erreichen? ..... 

In einem Ratgeber war da zu lesen, wie 

man stressfrei durch diese Zeit kommt. 

Und da gab es so manchen Tipp: 

Tipp I: Warum wollen Sie denn noch sel-

ber backen – die gekauften schmecken 

doch viel besser! 

Warum? Nun – weil es einfach schön ist, 

sich eine Stunde Zeit zu nehmen – und 

weil es so herrlich riecht. 

Tipp II: Warum wollen sie denn noch 

perfekt die Wohnung ausschmücken – 

die Familie nimmt es doch sowieso nicht 

wahr! 

Tja – weil es einfach schön ist und die 

vielen kleinen Symbole der Adventszeit 

mich auf das Fest einstimmen. Ich möch-

te nicht auf die Sterne verzichten, die 

den Weg durch die Adventszeit zeigen. 

Ich möchte nicht auf die Kerzen verzich-

ten, die erleuchtete Dunkelheit behag-

lich machen. Der Blick auf die Sterne und 

Kerzen holen mich aus der Hektik und 

dem Stress heraus und deuten auf etwas 

viel größeres und wichtigeres hin. 

Ich mache nichts Besonderes: Ich 

schmücke jeden Tag etwas. Es muss ja 

nicht alles am 1. Advent perfekt sein. 

Auch die Krippe baue ich nicht komplett 

zum 1. Advent auf. Am Anfang sind es 

nur drei Figuren: Maria, Josef und der 

Esel. Sie machen sich auf den langen 

Weg nach Bethlehem. Und dann kom-

men allmählich weitere Tiere und Men-

schen auf dem Weg dazu - hin zum Kind. 

Advent heißt Vorbereitung auf die An-

kunft – da kann ich die ganze Zeit – volle 

24 Tage nutzen, um die Wohnung – und 

vor allem mich selbst auf dieses Fest vor-

zubereiten. 

Damit der Himmel unser Herz erreicht 

haben wir 24 Tage – eine Menge Zeit, 

um teils geruhsam und besinnlich, teils 

dann eben auch mit aller Fülle des All-

tagskalenders auf das große Fest hinzu-

gehen. 

Ich wünsche Ihnen und Euch Zeit und 

Muße, um einen eigenen Weg durch den 

Advent zu gehen und vor allem ein  ge-

segnetes Weihnachtsfest. Denn da pas-

siert das Eigentliche: Gottes Liebe 

kommt in die Welt. Der Himmel erreicht 

unser Herz.                                                      

                                                                                          

Christiane Ehrlich 

Die Kirchenvorstandssitzungen finden statt am … 

Mittwoch, 11.12., 19.30 Uhr, Arche, Lechtingen 

Dienstag, 07.01., 19.30 Uhr, P-G-Haus  
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Die persönlichen Seiten 

Geburtstage 
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen allen Gemeinde-
gliedern, die 75, 80 Jahre und älter werden.   

 

Der Kirchenvorstand veröffentlicht die Geburtstage der Gemeindemitglieder, die 75 Jahre alt werden und ab dem 80. 
Geburtstag. Wenn Sie dies nicht wünschen, melden Sie sich bitte rechtzeitig  im Gemeindebüro.   
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Die persönlichen Seiten  

 

Aus dem Pfarramt – Taufmöglichkeiten 2020 
In unserer Paul-Gerhardt-Gemeinde kann zu folgenden Zeiten getauft werden:  

a) Entweder innerhalb eines Hauptgottesdienstes um 10 Uhr, genauer: an (fast) je-

dem vierten Sonntag im Monat (unser „Taufsonntag“) Es werden bis zu drei Täuflin-

ge angenommen. Die Termine 2020: 26.01.; 23.02.; 28.06.; 05.07.; 12.07.: 11.00 Uhr 

Familiengottesdienst mit Tauferinnerung für Kinder des Jahrgangs 2011; 27.09.; 

25.10.; 20.12. 

b) Oder man lässt in einem eigenständige Taufgottesdienste taufen jeweils um 11:30 

Uhr im Anschluss an den Hauptgottesdienst. In solchen Gottesdiensten werden bis 

zu fünf Täuflinge angenommen. Die Termine 2020: 22.03.; 31.05.; 30.08. 

c) Oder auf Anfrage kann auch in der Arche in Lechtingen getauft werden, natürlich 

nur dann, wenn dort am 2. Sonntag im Monat Gottesdienst stattfindet. 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Im letzten Gemeindebrief ist es schon angekündigt worden: 

Die Paul-Gerhardt-Gemeinde wird ab 2020 kein Ortskirchgeld 

mehr erheben, sondern künftig um Spenden bitten. Damit 

wollen wir auf Freiwilligkeit setzen, um Spenden bitten statt 

Steuern zu fordern, um Vertrauen werben statt Geldeinzah-

lungen als selbstverständlich vorauszusetzen. Im November 

starten wir mit dem ersten Spendenbrief für 2020. Selbst-

verständlich wird Ihnen wie gehabt eine Bescheinigung zu-

kommen, die bei der Steuererklärung eingereicht werden kann.  

Im Rückblick ist die Visitation durch Superintendent Dr. Jeska recht unspektakulär 

verlaufen. Neu war diesmal, dass er nicht allein visitierte, sondern sich andere Kundi-

ge dazu holte. Ungewöhnlich war die zeitliche Streckung: Pastor Kottmeier ist schon 

vor Visitationsbeginn besucht worden, anderes musste hinter die Herbstferien ver-

schoben werden. Wann mein Konfirmandenunterricht visiert wird, ist noch ungewiss. 

Und leider fiel auch unsere Radtour aus, mit der man die räumlichen Ausmaße unse-

rer Gemeinde gut hätte erfahren können. Aber Dr. Jeska ist kein Vorwurf zu machen. 

Wer daneben noch mit zwei (!) Umzügen zu tun hat, die notgedrungen durch andere 

Zwänge auferlegt wurden, ist irgendwann dann auch ausgelastet. Wir haben uns 

über seine freundlichen Worte über die Gemeinde im Gottesdienst gefreut.  

L. Meyer-Stiens 

Danke für Ihre Kirchensteuer! 
Janine will wieder in die Kirche eintreten. Sie möchte Patin werden bei ihrem Neffen. 

Das Problem ist, dass sie vor 10 Jahren wegen der Kirchensteuer aus der Kirche aus-

getreten ist. Im Gespräch wird schnell klar, dass Janine kaum etwas weiß darüber, 

was denn die Evangelische Kirche mit der Kirchensteuer anfängt.  

Vermutlich geht es vielen anderen auch so. Nach den neuesten Zahlen zur Mitglie-

derentwicklung in den Kirchen möchten wir heute ganz bewusst Danke sagen all de-

nen, die zu unserer Kirche gehören und ihren Beitrag in Form der sogenannten Kir-

chensteuer leisten. Danke! Sie verhelfen unserem Kirchenkreis im Stadtgebiet von 

Osnabrück, Hasbergen, Wallenhorst, Belm und Vehrte mit Ihrer Kirchensteuer dazu, 

dass im Jahr 2019 

 wir uns mit € 988.120,00 € an der Arbeit unserer 24 Kindertagesstätten, 25 

Kinderkrippen und einem Hort beteiligen konnten; 
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Kirchensteuer 

 wir die Lebensberatungsstelle und die Suchtberatung der Diakonie mit 

92.000,00 € unterstützen konnten; 

 wir unsere 18 Kirchengemeinden mit insgesamt 2.426.883,00 € ausstatten konn-

ten für die Gemeindearbeit, die Bauunterhaltung der Gebäude und die Bezah-

lung der Mitarbeitenden. Die Zahl der Gemeindeglieder ist dabei ein wichtiges 

Kriterium bei der Verteilung der Gelder;  

 wir für die Kirchenkreissozialarbeit 175.000 € zur Verfügung hatten, damit Hilfe-

suchende professionelle Beratung und in Einzelfällen auch finanzielle Unterstüt-

zung bekamen; 

 wir viele Akzente in der Kirchenmusik und der „Kapelle der Stille“ setzen konn-

ten 

 wir wieder eine Delegation in unserer Partnerkirchenkreis Umfolozi/Südafrika 

entsenden konnten; 

 wir jeden Sonntag zu Gottesdiensten in den Gemeinden einladen, die offen sind 

für jedermann. Heizung, Kosten für Organisten und Küsterin und Gehalt der Pas-

torin zahlen Sie mit Ihrer Kirchensteuer.  

Wir könnten vieles andere nennen. Immer bleibt es dabei, dass Ihre Beiträge unsere 

Arbeit in den Gemeinden ermöglichen und darüber hinaus Nächstenliebe durch Diako-

nie verwirklicht werden kann.  

Wir freuen uns über jeden Einzelnen, der zu uns (zurück-)kommt, denn oft reichen die 

finanziellen und personellen Möglichkeiten nicht für das, was wir gern tun würden. 

Sprechen Sie uns an!  

Janine ist nach dem  Gespräch wieder in die Kirche eingetreten und war eine strahlen-

de Patin.   

Danke Janine und danke Ihnen, unseren Mitgliedern! 

Dr. Joachim Jeska, Superintendent, Andrea Kruckemeyer und Guido Schwegmann-Beisel, 

Stellvertretende im Superintendentenamt 
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Abschied Frau Harder 

Vaya con Dios, Bärbel!  
Bärbel Harder wird die evangelische Kita Regenbogen verlassen – leider. Über ihre 

Anfänge kann ich naturgemäß nicht viel sagen, denn ich bin erst seit März 2016 hier 

vor Ort. Ich kenne auch nicht die Situation, als die Paul-Gerhardt-Gemeinde noch die 

Trägerschaft dieser Kita innehatte.  

Aber letztlich ist das auch für mich nicht so wichtig, um Bärbel Harder zu würdigen. 

Ich erlebte sie als eine engagierte, quicklebendige Kita-Leiterin, die mit viel Herz ihre 

Arbeit getan hat. Im Advent baute sie die Kulissen für ihren Krippenweg mit Egli-

Figuren auf. Gitarre spielen und singen konnte sie auch. Dass sie mit Kindern gerne 

arbeitete, war jedermann sofort ersichtlich. Religion war für sie keine Dienstpflicht, 

sondern echtes Anliegen. Als evangelisch-reformierte Christ engagiert(e) sie sich in 

der Bergkirchengemeinde, aber auch bei uns in Paul-Gerhardt. Ich werde sie vermis-

Liebe Paul-Gerhardt-Gemeinde 
Wie sicher viele von Ihnen bereits wissen, werde ich zum Jahreswech-

sel die Kindertagesstätte Regenbogen verlassen. 

Seit fast 17 Jahren bin ich nun Leiterin Ihrer Kindertagesstätte Regenbogen in Lech-

tingen. In dieser Zeit hat sich das Haus von einem Halbtags-Kindergarten mit vier 

Gruppen zu einer Ganztags-Kindertagesstätte mit drei Kindergarten- und zwei Krip-

pengruppen entwickelt. Von anfangs 13 Mitarbeitenden sind nun 26 Frauen und 

Männer in pädagogischen und hauswirtschaftlichen Bereichen tätig. Es gibt für fast 

alle Kinder eine Mittagsmahlzeit und in der Organisation und Pädagogik hat ein Quali-

täts-Management-System Einzug gehalten. 

Gern habe ich mich den Anforderungen, die ein solches Amt mit sich bringt, gestellt 

und fühle mich der Kita und der Gemeinde sehr verbunden. In vielen Bereichen 

konnte ich mich weiterentwickeln und habe von allen Seiten Hilfe und Anerkennung 

erfahren. 

Nun möchte ich die Leitungsverantwortung an die jüngere Generation weitergeben.  

Dies bedeutet allerdings noch nicht den Übergang in den Ruhestand. Vielmehr 

schließt sich für mich der Kreis als Erzieherin, indem ich vor der Rente in einer ande-

ren Einrichtung halbtags wieder direkt mit den Kindern arbeiten werde. Ich freue 

mich sehr darauf. 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen in all den Jahren. 

Ihre Bärbel Harder 
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Krippenweg / Konfirmanden 

sen! Sie geht, denn sie möchte einfach noch einmal wieder zurück zu ihren Wurzeln. 

Sie geht mit Gott, dessen bin ich mir gewiss, und ich weiß, dass das auch ihre Gewiss-

heit ist. Trotzdem bin ich mir sicher, dass wir sie auch in unserer Gemeinde wiederse-

hen werden, und sei es mit einer Bibelarbeit mit ihren Figuren.  

Wir verabschieden Bärbel Harder im Familiengottesdienst am 1. Advent, 11 Uhr, Paul-

Gerhardt-Kirche!  

L. Meyer-Stiens 

Krippenweg – das letzte Mal in der Kita Regenbogen!  
Bärbel Harder wird die evangelische Kita Regenbogen verlassen – leider (siehe Extra-

artikel). Aus diesem Grund werden wir in der Gemeinde 2019 das letzten Mal den 

Krippenweg Jesu erleben können, der so typisch für Bärbel Harders Art und Vorlie-

ben ist.  

Zu den Terminen: 25.+26.+28.11./2.+4.+9.+11.+16.+18.+20.12., jeweils um 08:30 Uhr 

in der Eingangshalle Kita Regenbogen wird die Geburtstagsgeschichte Jesu mit Egli-

Figuren (benannt nach Doris Egli) nacherzählt. Das ist Theater im Kleinformat. Liebe-

voll und sehr aufwendig wird das Bühnenbild gestaltet, welches sich Woche für Wo-

che ändert. Man wird hineingenommen in eine fremde Welt. Das ist beileibe nicht 

nur etwas für Kinder, sondern auch für Erwachsene. Niemand muss stehen, es gibt 

Sitzgelegenheiten. Und gesungen wird natürlich auch. Dauer: ca. 15 min. Einfach hin-

gehen. Es lohnt sich!  

L. Meyer-Stiens 

Konfirmandenunterricht 

KU 7: 10.00  — 13.00  Uhr     KU 8:   10.00  — 13.00 Uhr 

14.12., P.G.Haus, Haste      07.12., Arche, Lechtingen 

25.01., Arche, Lechtingen     11.01., Arche, Lechtingen 

14.-16.02. Freizeit in Vechta 
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Brot für die Welt 

Gerechtigkeit wird sich durchsetzen 
Brot für die Welt ruft zur 61. Aktion auf  

„Daniel war mein kleiner Bruder. Er hat mich immer unterstützt, und ich fühle mich 

in der Pflicht, nach ihm zu suchen. Die Lücke, die er hinterlässt, ist nicht zu füllen. 

Jeden Tag fehlt er uns. Beim Essen erinnern wir uns daran, was er gerne gegessen 

hat. Wenn seine Lieblingsmusik erklingt, muss ich weinen. Ich wünsche niemandem, 

dass er so etwas durchmachen muss.“. Claudia Guezalez aus Coatzacoalcos, einer 

Hafenstadt in Mexiko, vermisst ihren Bruder. Im September 2015 wurde der 21-

jährige Student in der Mittagspause vor der Türe seines Elternhauses von einer Poli-

zeipatrouille angehalten und mitgenommen. Seither gibt es von ihm kein Lebenszei-

chen.  

In Mexiko gelten mehr als 40.000 Menschen offiziell als verschwunden. Da der Staat 

wenig tut, um ihr Schicksal aufzuklären, suchen die Angehörigen selbst nach ihnen. 

Die Menschenrechtsorganisation SERAPAZ hilft ihnen dabei. Auch Claudia findet 

Trost und Unterstützung in einer Gruppe von Angehörigen verschwundener Men-

schen, organisiert von SERAPAZ. SERAPAZ ist ein Partner von Brot für die Welt. 

Helfen Sie helfen. Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie   

IBAN : DE 10 1006 1006 

0500  5005 00   

BIC : GENODED1KDB   



   

 11 

Rückblick Stadtteilfest 

Stadtteilfest in Haste bei brütender Hitze 
Kaum zu glauben, dass es erst 3 Monate her ist. 

Die Paul-Gerhardt-Gemeinde war an drei Ständen betei-

ligt bzw. dafür verantwortlich. Waffeln backen an der 

Spielstraße, Handy-Rückgabe-Aktion vor dem Prassekhaus 

und 2 Pavillions auf dem Parkplatz vor der Sparkasse zum 

Thema Inklusion. Außerdem hat der Gospelchor Rejoice 

drei Lieder zum Bühnenprogramm beigetragen. 

Was bleibt? 

Viele Gespräche und Begegnungen mit Menschen aus 

unserer Gemeinde, Gemeinschaftserlebnisse mit dem Stadtteiltreff Haste, der Grund-

schule, den Kindergärten, der Heilpädagogischen Hilfe (HHO), der Feuerwehr und vie-

len anderen. 

Behinderte Menschen wurden besonders wahrgenommen, denn es trat der Chor der 

Buntgemischten auf. Die HHO war präsent, genau wie die Paul-Gerhardt-Kirche ge-

meinsam mit der unabhängigen Beratungsstelle der Hull-Foundation und der Spren-

gelbeauftragten für Inklusion im Kirchenkreis OS Maren Mittelberg. Leider hatte noch 

keiner an eine Rampe für die Bühne gedacht, damit ein unbeschwertes Mitmachen 

von Gehbehinderten und Rollifahrerinnen möglich ist. Daraus können wir lernen für 

das nächste Event. Anderes klappte dagegen hervorragend: ein älterer Herr mit 

schwerer Last wurde von einer jüngeren Frau entlastet, im Schatten rückten alle zu-

sammen und für die Rollis wurde auch schon mal eine Bank weggetragen, damit genug 

Platz war, beim Kartonpuzzle „Inklusion“ berieten sich Klei-

ne und Große, Geschickte und Langsame, damit das 

„Inklusions-Punkte-Puzzle“ waagerecht und später auch 

senkrecht zusammengesetzt werden konnte. Wer sich 

traute, konnte in Blindenschrift seinen Namen drucken 

und mit den Fingerspitzen ein Materialmemory ausprobie-

ren. Es ist vielen gelungen, sich in die Handicaps anderer 

hinein zu fühlen. Ein guter Schritt auf dem Weg zum wirklichen Miteinander mit Men-

schen und ihren unterschiedlichsten Einschränkungen. 

Inklusiver Gottesdienst, d.h. für alle Großen und Kleinen, für Menschen mit und ohne 

(gibt es das?) Einschränkungen ! 

Wir laden herzlich dazu ein, am Sonntag, 16. Februar 2020 um 11 Uhr. 
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Gruppen und Kreise 

Frauen 
Frauenkreis Haste, mittwochs 17.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
Termine:  02.12. (15.00 Uhr Seniorenadventsfeier), 18.12., 22.01. (19.00 Uhr 
Gemeindeabend Jahreslosung)   0541-61423 
 
Frauenabend Rebekka, dienstags 19.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
Termine:  10.12. (18.00 Uhr offenes Singen), Mi., 22.01. (19.00 Uhr Jahreslo-
sung)  

0541-61423,    Erika Strzelecki   05407-7135 
 

Begegnung 
Bibelfrühstück, donnerstags 9.00—11.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
Termine nach Vereinbarung 
Auskünfte: Gemeindebüro   0541-61423 
 

Meditationsabend, freitags, 19.00—20.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
Termine: 17.01.  
Auskünfte: Christine Stegner-Anlauf   0541-4082611 
 
Paul-Gerhardt-Café, mittwochs 15.00—17.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
Termine: 27.11., 29.01. 
Auskünfte: Brigitte Calvo 05407-2712,   Erika Strzelecki 05407-7135 
 

Besuchsdienstkreis, montags 17.00 Uhr 
Termine:  25.11., 30.12., 27.01.  
Auskünfte: Frau Emrich 0541-681176 
 

Spieleabend (auch Doppelkopf !), montags 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Arche 
Termine: 16.12., 20.01.,   
Auskünfte: Ehepaar Pakebusch 05407-815330 
 

Kreativkreis, freitags 20.00 Uhr, Gemeindezentrum Arche 
Termine: 06.12., 03.01., 07.02.   
Auskünfte: Heike Krämer 05407-859971 
 

Literatur am Abend, donnerstags 20.00 Uhr, Andreasgemeinde Hollage 
Termine: 05.12., 09.01.   
Auskünfte: Gaby Götsche  05407-59594, Susanne Schenk 05407-815447 

 

Senioren 
 

Seniorenkreis, mittwochs 15.00 Uhr, Gemeindezentrum Arche 
Termine: 04.12., 08.01.   
Auskünfte: Frau Pakebusch 05407-815330 



   

 13 

Gruppen und Kreise 

Musik 
Flötenkreis, Termine nach Absprache 
Auskünfte: Magdalene Keding  0541-1217313 
 
Gospelchor “Rejoice—das neue Lied”, donnerstags 20.00 Uhr, P.G.-Haus 
Termine:  28.11., 12.12., 09.01., 23.01.  
Auskünfte: P. Kottmeier  0178-1900917  
 
Paul-Gerhardt-Chor,  montags 19.30 Uhr, P.G.-Haus 
Termine:  02.12., 16.12., 06.01., 20.01., 03.02.   
Auskünfte: Herr Fricke 0541-65757  

 

Jugend & Kinder  

Nachmittag für Kindergartenkinder ab 3 Jahre, montags 16.00—18.00 Uhr, Arche 
Termine:  25.11., 27.01.  
Auskünfte: Diakonin C. Ehrlich  05407-30461    und Team 
 

Projekte für Schulkinder, montags 16.00 Uhr, Arche  
Termine:  20.01.   
Auskünfte: Diakonin C. Ehrlich  05407-30461    und Team 
 

Jugendgruppe (ab 14 Jahren), mittwochs 19.00  - 21.00 Uhr  
Termine:  wöchentlich  
Auskünfte: Kerstin Strzelecki 05407-3480658, Jens Bracksieker 0157-55144053 
 

 

Ökumene 
 

Gesprächskreis Ökumene lebt in Wallenhorst, montags 19.30 Uhr, Andreaskirche Hollage 
Termine: 16.12. (19.30 Uhr Adventsfeier Pfarrheim Wallenhorst)  
Auskünfte: Gemeindebüro Andreas 05407-822100 
 

Ökumene Wallenhorst 
Termin: Ök. Gottesdienst: So., 19.01., 17.00 Uhr, Kapitelsaal Rulle  
Auskünfte: Iris Lanwert 05407-7984, Albrecht Henrici 0541-9638940 
 

Friedensandachten, montags 18.00 Uhr, St. Johanneskirche Rulle 
Termine: 02.12., 06.01., 03.02.   
Auskünfte: Gemeindebüro  0541-61423 
 

Ökumene Haste/Dodesheide, dienstags 9.00 Uhr 
Ökum. Marktandacht, Heilig-Geist-Kirche  
Termine: 03.12., 07.01.   

 

Die mit       gekennzeichneten Veranstaltungen werden in der pädagogischen 
Verantwortung der Ev. Erwachsenenbildung Niedersachsen durchgeführt. 
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Rückblick Familienfreizeit 

 

G-E-M-E-I-N-S-A-M  
Lachen, wandern, turnen, quatschen, essen, beten, singen, musizieren, raten, spielen 

– das und vieles mehr haben 6 Familien aus unserer Paul-Gerhardt-Gemeinde wäh-

rend des Familienwochenendes vom 6.-8. Sep-

tember im Haus Sonnenwinkel in Bad Essen ge-

meinsam erlebt.  

Eine Turnhalle mit Trapez, Barren und Matten 

zum Klettern, Springen und Hulla-Hupp, ein ge-

mütliches Gemeinschaftszimmer, ein Spieleraum 

und ein Spielplatz waren eine perfekte Gut- und 

Schlecht-Wetter Variante. Aber: Unsere Gebete 

wurden erhört und wir hatten ein tolles sonniges Herbstwochenende. Wir kannten 

uns teilweise nicht, aber ein Ziel dieses Wochenendes war definitiv, dass sich Fami-

lien in Paul-Gerhardt kennenlernen können und sich austauschen, um das Gemein-

deleben um eine Facette zu bereichern.  

Zeit dafür bot das Wochenende ausreichend, es wurde aber genauso auch ausrei-

chend Zeit und Raum geboten, um sich zurückzuziehen und Ruhe zu finden.  

In den Samstag sind wir gemeinsam mit den „Montagsmalern“ gestartet. Tolle pan-

tomimische Darstellungen und ungeahnte zeichnerische Fähigkeiten wurden genau-

so aktiviert wie das volle Muskelspektrum, das beim Lachen aktiviert wird. Das an-

schließende Paul-Gerhardt-Quiz hat uns unsere 

Gemeinde nähergebracht und uns in Gruppen 

über UNSERE Kirche nachdenken lassen. Wie soll 

Kirche aussehen, wie wünschen wir uns „Kirche“ 

und den Ort, an dem wir gemeinsam unseren 

Glauben leben? Mit diesen Fragen „im Gepäck“ 

verbrachten wir den Nachmittag entweder eher 

zurückgezogen oder in geselliger Wandergruppe 

Richtung Bad Essen. Was für ein Geschenk – begleitet von Sonnenstrahlen, Herbst-

wärme und einem ehrlichen Interesse füreinander.  

Zum Abschiedsgottesdienst am Sonntagmorgen wurden die Zeichnungen des Vorta-

ges aneinandergereiht, in denen sich wenige Symbole vielfach wiederholen: Eine Bü-

cherei, Garten sowie Platz zum Spielen und Menschen, die einander die Hände rei-

chen.  
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Wenn Sie mal Hilfe brauchen   

Wenn Sie Hilfe brauchen…. 

 

Mütter- oder Väter-Kind-Kuren 

Lohstr. 11 

49074 Osnabrück 

Telefon: 0541 – 76018-822 

 

Schwangerenberatung 

Schwangerschaftskonfliktberatung 

Lohstraße 11 
49074 Osnabrück 
Telefon: 0541/76018-822 
 

 

Allgemeine Sozialberatung  

Lohstraße 11 

49074 Osnabrück  

Telefon: 0541/76018-820 

 

Schuldnerberatung 

Lohstraße 65 

49074 Osnabrück 

Telefon: 0541/760287-11 

 

Homepages: 

www.dw-osl.de 

www.diakonie-os.de 
 

Am Ende haben wir entschieden: Wir wollen weitermachen! Aber es gibt noch mehr 

Familien in Haste, Rulle und Lechtingen als diejenigen, die mitgefahren sind, und die 

sind herzlich eingeladen! Wir wollen es gerade verhindern, einen Club der Etablier-

ten zu gründen.  

Wir planen in nahen Abständen gemeinsame Treffen in Lechtingen und Haste, die Ter-

mine werden auf der Homepage der Gemeinde angekündigt. Ohne große Vorberei-

tungszeit – es soll im Alltag zwischen all den Verpflichtungen eine Zeit des 

„Runterkommens“ aber eben auch eine gemeinsame und bereichernde Zeit sein. 

Und wenn Du dich jetzt angesprochen fühlst, wenn Sie und Ihre Familie neugierig 

geworden sind oder sowieso schon immer wissen wollten: Wer sind eigentlich die 

anderen Familien in Paul-Gerhardt, wer ist Teil unserer Gemeinde, dann melde Dich 

gern bei Pastor Lüder Meyer Stiens. Wir sind sicher, Ihr seid eine Bereicherung, denn 

„Niemand denkt und fühlt und handelt so wie du, und niemand lächelt so, wie du's 

grad tust.“ 

Kathrin Toppel 

http://www.dw-osl.de
http://www.diakonie-os.de
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Kindergottesdienst / Handy-Rückgabe 

Wir suchen:  
Mitarbeitende für das Team des Kindergottesdienstes 
Sie haben/ Du hast: 
 Freude am Umgang mit Kindern 
 Interesse an biblischen Geschichten und deren Umsetzung im 

Kindergottesdienst 
 viele Ideen 
 einmal im Monat Sonntagsvormittags Zeit, Kindergottesdienst zu feiern 
 einmal im Monat an einem Abend Zeit, diesen im Team vorzubereiten. 

Wir bieten: 
 ein erfahrenes Team, 
 selbständige Übernahme von Aufgaben, aber auch 
 Hilfe bei den ersten Schritten, 
 vielfältiges Material 
 aufgeschlossene Kinder 

Melden Sie sich/ melde dich bei 
Diakonin Christiane Ehrlich 

Handy-Rückgabe-Aktion in Paul-Gerhardt 

Handys recyceln – Gutes tun 

Viele ausgediente Handys liegen in Schubladen unserer Haushalte. Experten schät-

zen, dass rund 2,4 Tonnen Gold in diesen Mobiltelefonen verstauben. Wenn Sie alte 

Handys spenden, bewirken Sie damit viel Gutes. 

Die wertvollen Rohstoffe werden in Europa aufbereitet und wiederverwendet. Nicht 

recycelbare Stoffe werden fachgerecht entsorgt und können somit nicht mehr die 

Umwelt belasten. Außerdem erhält das kath. Missionswerk „missio“ von der Verwer-

tungsfirma einen Teil des Erlöses. Damit werden Hilfsprojekte im Kongo, z.B. Familien 

in Not unterstützt. 

Auf dem Stadtteilfest in Haste hatten wir schon großen Erfolg mit der Sammlung der 

ersten Handys und die Aktion geht weiter!  

Im Paul-Gerhardt-Haus in Haste ist eine Sammelbox aufgestellt. Sie können dort Ihre 

ausgedienten Handys abgeben und auch noch weitere Informationen über die Aktion 

erfahren. 
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Gemeindeveranstaltungen—Blick nach vorn 
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Gemeindeveranstaltungen—Blick nach vorn 
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Gemeindeveranstaltungen—Blick nach vorn  

Ökumenisches Adventskonzert und Adventsmarkt  
Im Jahr 2019 feiert der Christus-König-Chor seinen 30sten Chorgeburtstag. Aus diesem 
Grunde wird im Ökumenischen Adventskonzert am 8. Dezember um 16:30 Uhr in der 
Christus-König-Kirche ein ganz besonderes Werk zu hören sein: das „Gloria in D-Dur“ 
von Antonio Vivaldi. Wie bereits bei den letzten runden Geburtstagen 2009 und 2014 
sind wiederum Singbegeisterte aus dem Stadtteil, aus den Gemeinden zum Mitsingen 
in einem Projektchor geworben worden. Mit großem Chor, Solisten und Instrumenta-
listen wird das festliche Werk erklingen als Dank für 30 Jahre und Ausblick in die Zu-
kunft des Kirchenchores.  
Der Eintritt ist frei, nach dem Konzert wird um eine Spende gebeten. Der Erlös des 
Konzertes und des anschließenden Adventsmarktes, an dessen Organisation auch der 
TuS Haste beteiligt ist, kommt der Förderung der Kirchenmusik in Paul-Gerhardt und 
Christus König und dem TuS Haste zur Förderung der Sportjugend zugute. 

Abendgottesdienste in der Region  
 08.12., 18 Uhr Gottesdienst im Licht von Taizé, Paul-Gerhardt-Kirche/Haste 

 08.12., 18 Uhr, Jugendgottesdienst, Thomaskirche/Dodesheide 

 12.01., 18 Uhr Gottesdienst im Licht von Taizé: Tauferinnerung, Paul-Gerhardt-

Kirche/Haste 

 19.01., 17 Uhr Gottesdienst zur Einheit der Christenheit, Johanneskapelle/Rulle 

 26.01., 17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Neujahrsempfang, Heilig-Geist-
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Gemeindeveranstaltungen—Blick nach vorn  

Lange Nacht der Kirchen 2020 – Wer macht mit?  
Am Freitag, 19.06.2020 in der Zeit von 19 bis 23 Uhr gibt es wieder eine Lange Nacht 

der Kirchen in Osnabrück. Die „Lange Nacht“ endet mit einem gemeinsamen Ab-

schluss-Treffen um 23.30 Uhr im Dom. Ein genaues Programm mit allen Veranstal-

tungsorten und Angeboten erscheint im Frühjahr 2020. 

Wir von Paul-Gerhardt machen wieder mit und haben dazu das Thema „Brücke“ ge-

wählt., denn mehr als andere sind wir durch und durch eine Brückengemeinde. Wir 

schlagen Brücken zwischen Wallenhorst und Osnabrück, zwischen drei Ortsteilen, 

zwischen Christen verschiedener Konfessionen, und, und, und… Das Thema müssen 

wir uns also nicht erst ausdenken, wir sind es längst.  

Sabine Meyer und ihr Mann Olaf werden uns wieder mit ihrer Erfahrung zur Verfü-

gung stehen und viel Gutes bewirken, jedoch wollen wir diesmal mehr aus der Ge-

meinde hervorlocken und weniger vorsetzen. Es soll schließlich „unsere“ Lange 

Nacht der Kirchen in Paul-Gerhardt werden! Wir suchen Menschen, die Neues aus-

probieren wollen und einfach mal reinspringen. Kirche anders erleben und mitgestal-

ten.  

Das Thema „Brücke“ wird uns den ganzen Abend begleiten. Zum Format der Langen 

Nacht der Kirchen gehört, dass der Abend in Zeitblöcke mit Pausen unterteilt ist. Wir 

suchen  

 für den ersten Block Jugendliche, die einen Film drehen wollen. Die Ideen 

kommen aus der Gruppe, Sabine wird das inhaltlich und technisch begleiten. 

Vortreffen: Mittwoch, 18.12., 19 Uhr Arche in Lechtingen.  

 für den zweiten Block Erwachsene, die Lust am Theater spielen. Weder Shake-

speare noch Handke wird aufgeführt, wir entwerfen das Stück selbst. Auch 

hier ist Sabine dabei. Vortreffen: Donnerstag, 09.01.2020, 18 Uhr, Paul-

Gerhardt-Haus.  

Keine Voranmeldungen, einfach aufschlagen. Man kann auch noch später einsteigen, 

wenn man zu den Terminen verhindert ist.             L. Meyer-Stiens 
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Gemeindeveranstaltungen—Bick nach vorn  

„Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ – Ein Gemeindeabend mit der 

Jahreslosung 
Ein Vater ist verzweifelt. Niemand kann seinem Sohn, der von heftigen Krämpfen be-

fallen wird, helfen. Er bringt ihn zu Jesus und fleht ihn um Erbarmen an. „Wenn du 

kannst, hilf uns.“ „Was heißt hier: ‚Wenn du kannst?‘ Wer glaubt, kann alles“. Und 

der Vater schreit es heraus: „Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ Das ist die Jahreslo-

sung 2020 aus dem Markusevangelium, Kapitel 9, Vers 24.  

Spannungsvoll und ergreifend. Glaube und Unglaube so nah beieinander, gerade mal 

durch zwei Worte und ein Semikolon getrennt. Damit kann man sich schon einmal 

einen Abend beschäftigen und sich für das vor uns liegende Jahr inspirieren lassen. 

Das tun wir:  

Mittwoch, 22.01.2020, 19 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus 

Es gibt selbstgebackenes Brot und Aufstriche, Musik, Gespräche und Austausch.  

L. Meyer-Stiens 

Seniorenadventsfeiern 

Es ist eine liebgewonnene Tradition: die Seniorenadventsfeiern in Haste und Lechtin-

gen: 

 am 02.12. um 15 Uhr in Haste im Paul-Gerhardt-Haus 

 am 04.12. um 15 Uhr in Lechtingen in der Arche 

Es macht Freude, wenn man sich gemeinsam auf die Zeit der Lichter einstimmen 

kann. Es gibt Kaffee und Tee, leckeres Gebäck, Geschichten, Adventslieder und etwas 

zum Mitnehmen. In Lechtingen begehen wir diese Feier ökumenisch. Und eine aus-

drückliche Ermunterung: Wer eine liebegewonnene Geschichte von früher hat oder 

sich eines Gedichts erinnert, der sei eingeladen, sie für den Nachmittag mitzubrin-

gen.  

L. Meyer-Stiens 
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Weihnachtsgottesdienste 

Unsere Weihnachtsgottesdienste 
Heiligabend, 24. Dezember 

 15:00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel – Paul-Gerhardt-Kirche 

   P. Dr. Meyer-Stiens, Diakonin Ehrlich und viele Kinder…  

 16:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel – Paul-Gerhardt-Kirche 

   Diakonin Ehrlich und viele Kinder…  

 16:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel – Gemeindezentrum Arche 

   P. Kottmeier und Team und viele Kinder…  

 18:00 Uhr Christvesper – Paul-Gerhardt-Kirche 

  P. Dr. Meyer-Stiens 

Christfest I, 25. Dezember 

 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl – Paul-Gerhardt-Kirche 

   P. Dr. Meyer-Stiens – Musik: Lisa Strzelecki und Lennard   

   Ruschmeier 

Christfest II, 26. Dezember 

 10:00 Uhr „Nun singet und seid froh“ – Wunschliedersingen zu  

   Weihnachten – Paul-Gerhardt-Kirche 

   P. Dr. Meyer-Stiens 
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Für Sie da — Ansprechpartner in Paul-Gerhardt  

Hauptamtliche 

Pastor  Dr. Lüder Meyer-Stiens     0541-9154141 
49090 Osnabrück, Hardinghausstr. 39     E-Mail: L.Meyer-Stiens@gmx.de 
 

Pastor  Stephan Kottmeier      0178-1900917  
49088 Osnabrück, Reinhold-Schneider-Str. 67 E-Mail: Kottmeier@gmx.net 
 

Diakonin Christiane Ehrlich 

Gemeindezentrum Arche, 49134 Lechtingen, Mainstr. 2 05407-30461 

Priv.: 49134 Wall.-Rulle, Sandbreite 4     05407-6810 

        E-Mail: pg-diakonin@gmx.de 
Gemeindebüro 
Christine Stegner-Anlauf     
49090 Osnabrück, Hardinghausstr. 39a  

 0541-61423   
E-Mail: kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de 
Homepage: www.paul-gerhardt-os.de 
 

 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Montag & Donnerstag:  9.00—12.00 Uhr 
Mittwoch:   16.00—18.00 Uhr 
 

Küsterin   Erika Strzelecki    05407-7135 

Organistin  Inessa Kowert  05407- 8129923  

  
Mitglieder des Kirchenvorstandes:  

Jens Bracksieker       0157-55144053 
Silke Daniek (stv. KV-Vorsitz) 05407-9460 
Grit Gotzmann   0541-9774244 
Holger Riedel   0172-5668233 
Kerstin Strzelecki   05407-3480658 
Kathrin Toppel   0541-20066244 
 

 

KiTa “Regenbogen”  
49134 Wall.-Lechtingen, Leyer Str.1  05407-39227 

Leitung: Bärbel Harder   Fax: 05407-346049 

E-Mail: kts.regenbogen.wallenhorst@evlka.de 

mailto:L.Meyer-Stiens@gmx.de
mailto:Kottmeier@gmx.net
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Gottesdienste 
Paul-Gerhardt-Kirche, Haste, Hardinghausstr. 39a 
Gemeindezentrum Arche, Lechtingen, Mainstr. 2  

             

 So. 24.11. 10.00 GD z. Ewigkeitssonntag, Abendmahl, Flötenkreis 

P. Kottmeier, Kirchenkaffee 

P-G-Kirche 

So. 01.12. 11.00 Gottesdienst f. Groß und Klein mit der Kita 

Diakonin Ehrlich + Team; anschl. Imbiss 

P-G-Kirche 

So. 08.12. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl mit Flötenkreis 

P. Dr. Meyer-Stiens, Kirchenkaffee 

Arche 

So. 08.12. 18.00 Abendgottesdienst im Licht von Taizé 

Gottesdienstteam 

P-G-Kirche 

So. 15.12. 11.00 Gottesdienst/Kindergottesdienst 

P. Kottmeier 

P-G-Kirche 

So. 22.12. 10.00 Gottesdienst mit Taufe 

P. Dr. Meyer-Stiens, Kirchenkaffee 

P-G-Kirche 

   Weihnachtsgottesdienste siehe S. 22   

So. 29.12. 10.00 Regionalgottesdienst 

P. Kottmeier 

P-G-Kirche 

Di. 31.12. 17.00 Jahresschlussgottesdienst 

P. Kottmeier 

P-G-Kirche 

So. 05.01. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

P. Kottmeier 

P-G-Kirche 

So. 12.01. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

P. Dr. Meyer-Stiens; Kirchenkaffee 

Arche 

So. 12.01. 18.00 GD im Licht von Taizé m. Tauferinnerung 

Gottesdienstteam 

P-G-Kirche 

So. 19.01. 11.00 Gottesdienst/Kindergottesdienst 

P. Dr. Meyer-Stiens: Kanzeltausch: Gisela Schmie-
gelt 

P-G-Kirche 

So 19.01. 17.00 Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Chris-
ten 

Ökumenisches Gottesdienstteam 

St. Johannes 
Rulle 

  

So. 26.01. 10.00 Gottesdienst mit Taufen 

P. Kottmeier Kirchenkaffee 

P-G-Kirche 

So. 02.02. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 


